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Temperatur und Wärme / leicht

Pfaffl Rentzsch: Abenteuer Physik, 3 . Klasse, S. 5 – 10)
· Nenne je ein Beispiel für die Umwandlung von …
a)
mechanischer Energie in Wärmeenergie.
b)
elektrischer Energie in Wärmeenergie.
c)
chemischer Energie in Wärmeenergie.



a)
Beispiel für die Umwandlung mechanischer Energie in Wärmeenergie: 



b)
Beispiel für die Umwandlung elektrischer Energie in Wärmeenergie: 




c)
Beispiel für die Umwandlung chemischer Energie in Wärmeenergie: 
· In welcher Maßeinheit wird jede Energieform gemessen?




_________________________________________

· Streiche das Falsche:




Wenn zwei Körper mit unterschiedlicher Temperatur einander berühren, geht Wärmeenergie vom Körper 




mit der höheren Temperatur/ vom Körper mit der tieferen Temperatur auf den Körper mit der tieferen 







Temperatur/ mit der höheren Temperatur über.

· Wovon hängt die Wärmeenergie ab, die ein Körper speichern kann?



a)




b)




c)

· Nenne je ein Beispiel für einen guten und einen schlechten Wärmespeicher!



Beispiel für einen guten Wärmespeicher: 



____________________




Beispiel für einen schlechten Wärmespeicher: ____________________
· In der Wüste sind die Temperaturunterschiede zwischen Tag und Nacht sehr groß. Begründe!
· Streiche, was falsch ist!




Die Wärmeenergie, die in einem glühenden Eisennagel gespeichert ist, ist hoch/gering.




Die Wärmeenergie, die in einem kühlen See gespeichert ist, ist hoch/gering.

Zu den Lösungen S. 2
Temperatur und Wärme / anspruchsvoller

(Pfaffl Rentzsch: Abenteuer Physik, 3 . Klasse, S. 5 – 10)

· Überlege und unterstreiche die richtige Antwort farbig!
	
	Hier verwendet man Stoffe, die …

	Thermoskanne
	…viel Wärme aufnehmen (abgeben)
	…wenig Wärme aufnehmen(abgeben)

	Elektrische Nachtspeicheröfen
	…viel Wärme aufnehmen (abgeben)
	…wenig Wärme aufnehmen(abgeben)

	Kachelofen
	…viel Wärme aufnehmen (abgeben)
	…wenig Wärme aufnehmen(abgeben)





Begründe deine Entscheidung!

	Stoff
	c in J/(kg*K) 

	Eisen
	450

	Stein
	800

	Aluminium
	900

	Eis
	2100

	Wasser
	4200


Verwende zur Lösung der folgenden Aufgaben die nebenstehende Tabelle!

Anmerkung: c ist dabei die Wärmekapazität. Das ist jene Wärmeenergie, die erforderlich ist, um 1 kg des Stoffs um 1
Kelvin (1 °C) zu erwärmen.

· Ein Wasserkocher gibt pro Sekunde 2 200 Joule Wärmeenergie ab.  Das „Experiment“ zeigt, dass 1 kg (≈ 1 Liter) Wasser mit einer Temperatur von 20 °C nach etwa 3 Minuten die Siedetemperatur (100 °C) erreicht hat.

a)
Berechne, nach wie vielen Sekunden das Wasser theoretisch kochen müsste! 




b)
Vergleiche den theoretisch errechneten Wert mit dem Messwert des „Experiments“ und begründe den 







Unterschied.  

· An einem sonnigen Tag taut der Schnee in der Umgebung eines Steins recht bald. Begründe mithilfe der Tabellenwerte!
· Zwei Körper aus den Metallen Aluminium und Eisen haben die gleiche Oberfläche und die gleiche Masse. Sie werden gleichzeitig in siedendes Wasser getaucht. Nach wenigen Minuten werden sie zur gleichen Zeit wieder aus dem Wasser genommen.  Die Temperatur der Körper wird gemessen. 

a) Welches der beiden Metalle hat die höhere „Körpertemperatur“? 

b) Begründe deine Meinung!
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· Schau dir die Abbildung rechts genau an und entscheide, in welchem der beiden Gefäße der Temperaturanstieg größer ist, wenn man die Metalle vollständig ins Wasser taucht und abkühlen lässt! Begründe deine Meinung!

Zu den Lösungen S. 3
Wärmetransport/leicht
(Pfaffl Rentzsch: Abenteuer Physik, 3 . Klasse, S. 11 - 16)

· Kreuze an, was richtig ist:




Wärmeleitung tritt auf …

· nur in festen Stoffen.

· nur in Flüssigkeiten.

· nur in Gasen.

· in festen, flüssigen und gasförmigen Stoffen.




Wärmeströmung tritt auf...

· in festen, flüssigen und gasförmigen Stoffen

· nur in Flüssigkeiten und Gasen

· ausschließlich in Flüssigkeiten

· ausschließlich in Gasen

· Beschreibe die Vorgänge bei der Wärmeleitung mit dem Teilchenmodell!

· Nenne Beispiele für gute und schlechte Wärmeleiter:




Gute Wärmeleiter: 



_________________




Schlechte Wärmeleiter: __________________________________________

· Was ist die Ursache für den Wärmetransport durch Wärmeströmung?




_________________________________________________

· Nenne mindestens ein Alltagsbeispiel, bei dem der Wärmetransport vorwiegend durch Wärmeströmung erfolgt.




_______________________________________

· Streiche, was falsch ist:




Wärmestrahlung überträgt Wärmeenergie ohne Mitwirkung von Teilchen/durch strahlende Teilchen.




Wärmestrahlung breitet sich nur in der Luft aus/ auch im Vakuum aus.

· Warum sind Sonnenkollektoren schwarz?

· Warum bedeckt man Verletzte bis zum Eintreffen der Hilfskräfte manchmal mit einer hellen, glänzenden Folie? 

Zu den Lösungen S. 4
Wärmetransport/anspruchsvoller
(Pfaffl Rentzsch: Abenteuer Physik, 3 . Klasse, S. 11 - 16)

Man kann seine Hände einer Kerzenflamme von der Seite her bis auf wenige Zentimeter nähern, ohne sich zu verbrennen, von oben jedoch nicht. – Begründe!
Zwei Gefäße aus Aluminium (A und B) haben das gleiche Volumen. Das Gefäß A ist würfelförmig (a = 20 cm). Das Gefäß B ist ein Quader mit quadratischer Grundfläche(s = 10 cm, h = 80 cm). - Die beiden Gefäße werden randvoll mit heißem Wasser gefüllt und kühlen an der Luft ab. 

In welchem Gefäß kühlt das Wasser schneller ab? Deine Begründung soll sich auf Rechenergebnisse stützen.

Warum brennt ein Streichholz brennt besser ab, wenn man es mit dem Zündholzkopf nach unten hält?
	Stoff
	Vergleichszahlen

	Luft
	1

	Styropor
	2

	Paraffin
	3

	Holz
	8

	Fett
	9

	Wasser 
	24

	Eis
	85

	Aluminium
	10 000

	Kupfer
	19 000


Die Zahlen der folgenden Tabelle vergleichen die Wärmeleitfähigkeit XE "Wärmeleitfähigkeit"  von Luft mit der Wärmeleitfähigkeit anderer Stoffe. ─ Beispiel: Kupfer leitet die Wärme rund 19 000 ─ mal besser als Luft.

Begründe die folgenden Aufgaben mithilfe der Tabellenwerte! 
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· Eine „dicke“ Kerze brennt häufig ab, wie es die Zeichnung zeigt. – Begründe!

· In einem Badesee mit 20 °C Wassertemperatur wird dir nach kurzer Zeit kalt. 20 °C Lufttemperatur in leichter Kleidung empfindest du hingegen als angenehm. – Begründe!

· Die Flamme eines brennenden Streichholzes, das man waagrecht hält, kann man ganz nahe an die Finger herankommen lassen, ohne sich zu verbrennen. – Begründe!

· Warum kühlt ein heißer Eisennagel im Wasser weit schneller ab als in der Luft?

· Warum schmilzt Eis langsamer, wenn man es in mehrere Lagen Papier einwickelt?

· Tiefkühlgeräte sollen von Zeit zu Zeit abgetaut werden. Das spart Energie. – Begründe!
Zu den Lösungen S. 5
Schmelzen und Erstarren – Verdampfen und Kondensieren/leicht
(Pfaffl Rentzsch: Abenteuer Physik, 3 . Klasse, S. 18 - 19)

· Ordne den leeren Kästchen folgende Wörter (Wortgruppen) sinnvoll zu: Energieabgabe, Erstarren, fester Stoff, flüssiger Stoff (2x), gasförmiger Stoff, Kondensieren, Verdampfen
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· Begründe folgende Erfahrungen physikalisch:



a)
Ein Glas mit einem eiskalten Getränk beschlägt sich.



b) Der Deckel eines Topfs mit siedendem Wasser wird sehr heiß.




c)
Schmelzende Eiswürfel kühlen ein Getränk.




d)
Eis und Schnee tauen im Frühjahr nur langsam auf.




e)
Wenn Wasser in einem Topf siedet, dauert es relativ lang, bis das Wasser verdampf ist.

Zu den Lösungen S. 6
Schmelzen und Erstarren – Verdampfen und Kondensieren/anspruchsvoller
(Pfaffl Rentzsch: Abenteuer Physik, 3 . Klasse, S. 18 - 19)

· Vor der allgemeinen Verbreitung des Kühlschranks gab es in Lebensmittelgeschäften (vor allem in Milchgeschäften) Eisschränke. In diese Schränke legte man Eisblöcke, die von Eisfabriken geliefert wurden. Begründe die Kühlwirkung physikalisch und verwende den Begriff „Schmelzwärme“!

· Die Tagestemperaturen liegen in der Wüste oft bei 50 °C (und höher). Diese Temperaturen „verträgt“ ein Mensch, ohne körperlichen Schaden. Wasser mit 50 °C kann aber bereits gefährlich sein. Beachte bei der Begründung, dass Wasser eine hohe Verdampfungswärme hat!

· Die Schmelzwärme für 1 kg Eis beträgt 335 000 J (= 335 kJ). Welche Temperatur würde 1 kg Wasser mit einer Temperatur 0 °C erreichen, wenn man es mit dieser Schmelzwärme erwärmt?



Für deine Berechnung musst du noch wissen:




c Wasser = 4,2 kJ/(kg * ° C) – Dieser Wert sagt aus, dass 4,2 kJ (Kilojoule) Wärmeenergie erforderlich sind, 




um 1 kg Wasser um 1 °C zu erwärmen.

Die folgende Aufgabe erfordert relativ hohen Rechenaufwand und sollte fächerübergreifend mit dem Mathematikunterricht („Schlussrechnen“!!)gelöst werden.

· a) Herbert nimmt gefrorene Suppe aus dem Fach seines Tiefkühlschranks. Er stellt sie sofort auf eine Platte 


seines Elektroherds. Wie lange dauert es, bis die Suppe Siedetemperatur (100 °C) erreicht hat?






Für deine Rechnung brauchst du folgende Werte:






Wärmekapazität des Eises: c Eis= 2,1 kJ/(kg * ° C) – Dieser Wert sagt aus, dass 2,1 Kilojoule (2,1 kJ = 







2100 J) Wärmeenergie erforderlich sind, um 1 kg Eis um 1 °C zu erwärmen.





Schmelzwärme des Eises: s = 335 kJ/kg 





Wärmekapazität des Wassers: c Wasser = 4,2 kJ/(kg * ° C)





Leistung der Heizplatte: P = 1 kJ/s 



b) 

Julia stellt 0,5 kg bereits aufgetaute Suppe mit Zimmertemperatur (20 °C) auf die Heizplatte. Wie lange 






muss sie warten, bis die Suppe siedet? Vergleiche die Zeit mit dem Ergebnis aus Aufgabe a!
Lösungen zu S. 7

Sieden – Destillieren – Verdunsten -  Anomalie des Wassers/leicht
(Pfaffl Rentzsch: Abenteuer Physik, 3 . Klasse, S. 20 – 21 und S. 24 - 25)

· Wie ändert sich beim Sieden die Zustandsform?

· Kreuze die richtigen Behauptungen an:

· Flüssigkeiten sieden immer bei 100 °C.

· Wasser hat eine höhere Siedetemperatur als Spiritus.

· Wasser hat eine geringere Siedetemperatur als Spiritus.

· In  3000 m Seehöhe siedet Wasser bei 100 °C.

· In  3000 m Seehöhe siedet Wasser bei über 100 °C.

· In  3000 m Seehöhe siedet Wasser bei unter 100 °C.

· In einem Druckkochtopf siedet Wasser bei 100 °C.

· In einem Druckkochtopf siedet Wasser bei über 100 °C.

· In einem Druckkochtopf siedet Wasser bei unter100 °C.

· Welcher Zusammenhang besteht zwischen den Verdunstungsgeschwindigkeiten von Flüssigkeiten und ihren Siedetemperaturen?
· Nenne drei Möglichkeiten, das Verdunsten zu beschleunigen!

· Solange an einem heißen Sommertag dein Körper nach dem Baden nass ist, ist dir angenehm kühl. Begründe!
· Beschreibe die Zustandsänderungen beim Destillieren!

· Beim Schnapsbrennen wird der in der so genannten Maische enthaltene Alkohol vom Wasser getrennt. Warum ist das durch Destillation möglich?
· Wie ändert sich das Volumen, wenn flüssiges Wachs erstarrt?

· Wie verändert sich das Volumen, wenn Wasser zu Eis erstarrt.

· Wenn man Wasser z. B. von 70 °C auf 80 °C erwärmt, nimmt das Volumen des Wassers zu und die Dichte ab.




a)
Wie verändern sich Volumen und Dichte des Wassers, wenn man es von 0° C auf 4 °C erwärmt?




b) Wie heißt der Fachausdruck für besondere Eigenschaft des Wassers im Temperaturbereich von 0 °C bis 





4 °C?

· Frostgefährdete Wasserleitungen müssen vor dem Winter entleert werden. Begründe!
· Welche Temperatur misst man sowohl im Sommer als auch im Winter am Grund eines tiefen Sees?

Lösungen zu S. 8
Sieden – Destillieren – Verdunsten - Anomalie des Wassers/anspruchsvoller
(Pfaffl Rentzsch: Abenteuer Physik, 3 . Klasse, S. 20 – 21 und S. 24 - 25)

· Erdäpfel sollen in siedendem Wasser gegart werden. Sind die Erdäpfel schneller weich, wenn die Kochstelle mit voller Leistung arbeitet und das Wasser stark sprudelt – oder reicht es, wenn das Wasser schwach sprudelt und auf diese Weise Energie gespart wird? Begründe deine Entscheidung!

· Ein Gedankenexperiment: Stell dir vor, du nimmst nach langer anstrengender Bergtour auf dem Gipfel des Mt. Everest ein Paar Würstel aus dem siedenden Wasser. Welchen Unterschied merkst du im Vergleich zum Tal, wenn du in ein heißes Würstel beißt? Begründe deine Meinung!

· 0° C sind bei Windstille in geeigneter Kleidung leicht zu ertragen, bei starkem Wind hingegen unangenehm. – Begründe!

· Bei manchen (allen?) Autotypen kann man folgendes beobachten:




Vor der Autowäsche in der Waschstraße zeigt das Außenthermometer am Armaturenbrett des Autos z. B. 20 


°C. Wenn man danach die Fahrt fortsetzt, sinkt die Temperatur für kurze Zeit, obwohl sich die 












Lufttemperatur in der Zwischenzeit nicht geändert hat. – Erkläre!

· Wenn du nach dem Waschen der Haare den „heißen“ Luftstrom des Föhns auf deine Haare richtest, fühlt sich dieser Luftstrom zunächst relativ kühl an. Erst später kommt er dir „heiß“ vor. Warum ist das so?

· Stell dir einen See im Winter vor. Das Thermometer zeigt einige Tage Temperaturen unter dem Gefrierpunkt. 




a) Was würdest du beobachten, wenn sich Wasser „normal“ verhält? Begründe deine „Beobachtung“! 




b)
Welche Folgen hätte ein „normales“ Verhalten des Wassers für die Lebewesen im See?
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· In den 4 Gefäßen ist das gleiche Volumen Wasser. – Ordne die Gefäße mithilfe der Tabellenwerte aufsteigend nach ihrer Masse! 
	Wassertemperatur
in °C
	Dichte
in kg/m3

	0
	999,84

	4
	999,97

	8
	999,85

	12
	999,50


Zu den Lösungen S. 9

Bedeutung der Wärmeenergie für Lebewesen/leicht
(Pfaffl Rentzsch: Abenteuer Physik, 3 . Klasse, S. 28 – 29)

· Streich das Falsche:



Die Körpertemperatur der Warmblüter ist annähernd gleich bleibend/entspricht weitgehend der Temperatur 



der Umgebung.

· Ergänze:




Zu den Kaltblütern zählen alle Tiere außer ___________________________________
· Körperschweiß ist oft unangenehm, aber sehr wichtig. – Begründe!

· Die Körpertemperatur von Winterschläfern (z. B. Murmeltieren, Fledermäusen und Hamstern) sinkt während des Winterschlafs. Welchen Sinn hat das Absenken der Körpertemperatur?

· Warum könnten Murmeltiere und andere Winterschläfer den Winter ohne einen Fettpolster nicht überleben?

· Nicht nur wegen des Schattens ist es im Sommer im Wald angenehm kühl. Nenne eine zweite Ursache!

Zu den Lösungen S. 10

Bedeutung der Wärmeenergie für Lebewesen/anspruchsvoller
(Pfaffl Rentzsch: Abenteuer Physik, 3 . Klasse, S. 28 – 29)

· Bei den Stoffwechselvorgängen in unserem Körper entsteht Wärmeenergie. Als Grundumsatz wird dabei jene Wärmeenergie bezeichnet, die der Körper an die Umgebung abgibt, wenn wir uns körperlich nicht anstrengen.




Bei einem 70 kg schweren Menschen beträgt dieser Grundumsatz etwa 294 kJ pro Stunde.




Nehmen wir nun an, unser Körper ist wärmeisoliert und der Grundumsatz pro Stunde wird nicht an die 






Umgebung abgegeben. 




a) Wie hoch wäre die Körpertemperatur nach einer Stunden? 






(Zur Berechnung musst du noch wissen: 3,5 kJ erwärmen 1 kg unserer Körpermasse um 1 ° C)




b) Nach wie vielen Stunden besteht Lebensgefahr?

· Warum plustern sich Vögel bei tiefen Außentemperaturen auf.

· Das weiße Fell des Eisbären reflektiert einen Teil der Sonnenstrahlen. Die restliche Strahlungsenergie wird zur Haut weitergeleitet – und die ist schwarz. Welchen Sinn hat dieser „Trick der Natur?
· Vögel haben im Winter „kalte Füße“. Sie senken die Temperatur ihrer Füße bis auf 0 °C ab. Welchen Sinn hat das?
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· Ein ausgewachsener Elefant kann bis 6000 kg schwer sein. Mit seinem Rüssel nimmt er pro Tag etwa 300 kg Nahrung zu sich. Die Hausmaus hat eine Masse von etwa 25 g und muss täglich etwa 6 g Nahrung zu sich nehmen.



a) Berechne: 





Wie viel Prozent des Körpergewichts beträgt die Nahrung eines 











Elefanten?






Wie viel Prozent des Körpergewichts beträgt die Nahrung einer Maus?



b) Begründe mithilfe der Abbildung, warum eine Maus im Verhältnis zu 







ihrem Körpergewicht wesentlich mehr fressen muss als ein Elefant!
Zu den Lösungen S. 11
Energie verwenden, nicht verschwenden/leicht
(Pfaffl Rentzsch: Abenteuer Physik, 3 . Klasse, S. 31 – 36)

· Mache an einem Beispiel verständlich, wie aus wertvoller Energie durch Energieumwandlung wertlose Energie wird!

· Bei jeder Energieumwandlung entsteht Abwärme. Zeig an einem Beispiel, warum die Abwärme wertlose Wärmeenergie ist!

· In welchem Bereich des Haushalts kann man am meisten Energie sparen? Warum?
· Begründe, warum Wärmedämmstoffe die Wärmeenergie schlecht transportieren! 

· Warum erhöht Luft in einer Zentralheizungsanlage den Energieverbrauch?

· a)
Streiche das Falsche:




Energiesparend (und damit umweltschonend) ist in der kalten Jahreszeit die Spaltlüftung/die Stoß – und 





Querlüftung.



b) Begründe deine Entscheidung:

· Energiesparern“ und „Energieverschwendern“ auf der Spur. 




a) Kennzeichne die „Energiesparer“:
· Ich stelle  nur Kochgeschirr auf die Heizplatte des Elektroherdes, das dem Durchmesser der Heizplatte angepasst ist.

· Die Standby–Funktion beim Computer und Fernseher ist sehr bequem. Daher benütze ich sie immer.

· Unser Kühlschrank steht direkt neben dem Elektroherd.

· Wenn in unserem Haus Räume längere Zeit nicht benützt werden, werden die Heizkörper auf die kleinste Stufe gestellt.



b) Begründe, warum in den anderen Beispielen Energie verschwendet wird! Verwende bei deiner Begründung 



physikalische Begriffe!

Zu den Lösungen S. 12
Energie verwenden, nicht verschwenden/anspruchsvoller
(Pfaffl Rentzsch: Abenteuer Physik, 3 . Klasse, S. 31 – 36)

Die folgenden Aufgaben sollten fächerübergreifend mit dem Mathematikunterricht („Schlussrechnen“!!)gelöst werden.

· Duschen ist sparsamer als Baden. 




Für ein Vollbad brauchst du etwa 150 l (150 kg) Wasser. Für einmal Duschen brauchst du ungefähr 30 l (30 



kg) Wasser. - Das Wasser wird im Warmwasserboiler von 15 °C auf 40 ° C erwärmt. c = 4,2 kJ /(kg * °C)

a) Berechne den Energieaufwand für einmal duschen/einmal baden! 






Für deine Berechnung musst du noch wissen: c Wasser = 4,2 kJ/(kg * ° C) – Dieser Wert sagt aus, dass 4,2 





kJ (Kilojoule) Wärmeenergie erforderlich sind, um 1 kg Wasser um 1 °C zu erwärmen.

b) Wie viele Prozent Energie sparst du?
· Für ein optimal wärmegedämmtes Haus mit rechteckiger Grundfläche (l =  12 m, b = 7 m, h = 2,7 m) und 7 gleichen Fenstern  mit Wärmeschutzverglasung (Abmessungen eines Fensters: lF =  1,70 m, hF = 1,30 m) soll der Wärmeverlust durch die Außenmauern und Fenster berechnet werden. 




Folgende Werte sind bekannt:

· Wärmedurchgangskoeffizient (U – Wert) der Außenwand: 0,32 J/(s*m2*°C)  




An diesem Wert erkennt man, dass 0,32 J pro Sekunde durch 1 m2 Wandfläche an Wärmeenergie „durch 





gehen“, wenn sich die Raumtemperatur und die Außentemperatur um 1 °C unterscheiden.

· U – Wert der wärmeschutzverglasten Fenster: 0,9 J//(s*m2*°C)  
a)
Berechne, wie viel Wärmeenergie an einem Wintertag (24 Stunden) „verloren“ geht, wenn die 












durchschnittliche Raumtemperatur 19 °C und die Außentemperatur 1 °C betragen!

b)
Berechne den Wärmeverlust für eine Heizperiode von 4 Monaten (= 120 Tage)!

c)
Berechne den Wärmeverlust in 4 Monaten, wenn das Haus schlecht wärmeisoliert wäre (U – Wert der 







Außenwand: 1,5/(s*m2*°C), U – Wert der Fenster: 3,0/(s*m2*°C). 

d)
1 m3 Erdgas liefert beim Verbrennen etwa 36 000 kJ. - Berechne den Erdgasverbrauch für die Lösungen aus 



Aufgabe b und Aufgabe c. Vergleich die Ergebnisse! 

e)
Wenn man 1 m3 Erdgas verbrennt, entstehen etwa 2 kg des Treibhausgases CO2. 


Berechne den CO2 – 
Ausstoß in einer Heizperiode (120 Tage) für das optimal und das schlecht 












wärmegedämmte Haus.

f)
Durchschnittlich verursachen Österreichs Neuwagen 16,3 kg CO2  pro100 km. 


Welcher Fahrstrecke entspricht der CO2 – Ausstoß beim optimal und beim schlecht wärmegedämmten Haus?

· Aus einem tropfenden Wasserhahn fließen 0,5 Liter (0,5 kg) Warmwasser pro Stunde.
a)
Berechne, wie viele Liter Wasser in einem Monat (30 Tage) vergeudet werden.

b)
Wie oft hättest du dich damit duschen können, wenn du für einmal duschen 30 Liter Wasser rechnest?
c)
Das verschwendete Wasser wurde im Warmwasserspeicher von 18 °C auf 35 °C erwärmt. Wie viel Energie 



war dazu erforderlich? - Für deine Berechnung musst du wissen: c Wasser = 4,2 kJ/(kg * ° C) – Dieser Wert sagt 

aus, dass 4,2 kJ (Kilojoule) Wärmeenergie erforderlich sind, um 1 kg Wasser um 1 °C zu erwärmen.

d)
Für 5 Stunden fernsehen braucht man etwa 3600 kJ. Wie viele Stunden hättest du mit der vergeudeten Energie 

fernsehen können?  
Zu den Lösungen S. 13
Vom Wetter und vom Klima/leicht
(Pfaffl Rentzsch: Abenteuer Physik, 3 . Klasse, S. 37 – 44)

· Beschreibe die Entstehung von Wolken. In deiner Erklärung sollen folgende Begriffen vorkommen: abkühlen, kondensieren, Schwebeteilchen 

· Nenne (mindestens) drei Niederschlagsformen:

· Streiche jeweils das Falsche:




Tiefdruckgebiete entstehen beim Hochsteigen warmer Luftmassen/beim Absinken kalter Luftmassen.



Hochdruckgebiete entstehen beim Hochsteigen warmer Luftmassen/beim Absinken kalter Luftmassen.




Winde wehen in Bodennäher von Hochdruckgebieten zu Tiefdruckgebieten/ von Tiefdruckgebieten zu 






Hochdruckgebieten.
· Ordne die Messgeräte den zu messenden Wetterelementen zu, indem du die entsprechenden Buchstaben in das grau unterlegte Feld schreibst. 
	1
	Die Windgeschwindigkeit misst man mit dem …
	D
	
	A
	Hygrometer

	
	
	
	
	
	

	2
	Den Luftdruck misst man mit dem …
	C
	
	B
	Ombrometer

	
	
	
	
	
	

	3
	Die Niederschlagsmenge misst man mit dem …
	B
	
	C
	Barometer

	
	
	
	
	
	

	4
	Die Luftfeuchtigkeit misst man mit dem …
	A
	
	D
	Anemometer


· Was ist die Ursache für die vier Jahreszeiten?

· Warum ist es an den Polen der Erde kalt, am Äquator hingegen heiß?

· Der „natürliche“ Treibhauseffekt ist lebensnotwendig. – Begründe und verwende dabei auch die Begriffe „Wärmestrahlen“ und reflektieren“!
· a) Welches Treibhausgas wird in großen Mengen bei der Verbrennung fossiler Energieträger (Kohle, Erdöl, Erdgas) erzeugt?




b) Welches Treibhausgas entsteht bei der Massentierhaltung?

· Biomasseheizwerke, Windkraftwerke, Sonnenkollektoren und Solarzellen leisten einen Beitrag zur Verminderung des unerwünschten Treibhauseffekts. – Begründe!
Zu den Lösungen S. 14
Vom Wetter und vom Klima/anspruchsvoller

(Pfaffl Rentzsch: Abenteuer Physik, 3 . Klasse, S. 37 – 44)

· Warum empfinden wir Kälte schlimmer, wenn starker Wind weht? 

· Aus dem Wetterbericht eines Herbsttages:




In der Früh und in den ersten Vormittagsstunden ist es verbreitet nebelig. Nach und nach kommt überall die 


Sonne hervor, der Nachmittag verläuft somit im Großteil Österreichs recht sonnig. 




Warum lösen sich die Nebelfelder oft erst während des Tages auf?

· Warum sinkt die Temperatur in sternklaren Winternächten manchmal besonders tief?

· 
Wie entsteht der Tau und Reif?
· Warum bildet sich Nebel besonders häufig in Großstädten?

· Du hast gelernt, dass warme Luft aufsteigt. Auf den Bergen ist es jedoch meist kälter als im Tal. Kläre diesen Widerspruch auf!

[image: image6.jpg]



· Die Abbildung zeigt den Temperaturverlauf während eines Tages in der Wüste und an einem sonnigen Ort, der dem Ozean nahe ist. – Erkläre den unterschiedlichen Temperaturverlauf!



Verwende zur Lösung der Aufgabe die Werte der Tabelle!




Anmerkung: c ist die Wärmekapazität. Das ist jene Wärmeenergie, 



die erforderlich ist, um 1 kg des Stoffs um 1 °C zu erwärmen
	Stoff
	c in J/(kg * °C)

	Wasser 
	4200

	Sand (trocken)
	835


· Warum gibt es bei einem Südföhn südlich der Alpen Wolken und Niederschläge, nördlich jedoch „föhnige Aufheiterungen“?

Zu den Lösungen S. 15
Grunderfahrungen mit dem elektrischen Strom/leicht
(Pfaffl Rentzsch: Abenteuer Physik, 3 . Klasse, S. 48 – 49)

· Zeichne das Schaltbild eines einfachen Stromkreises mit einem offenen Schalter:

· Zeichne das Schaltbild einer Serienschaltung aus zwei Lämpchen:
· Zeichne das Schaltbild einer Parallelschaltung aus zwei Lämpchen:
· Streiche jeweils die falsche Behauptung:



Wenn man in der Serieschaltung ein Lämpchen lockert (oder herausschraubt), leuchtet das zweite Lämpchen 


weiter/erlischt auch das zweite Lämpchen. 




Wenn man in der Parallelschaltung ein Lämpchen lockert (oder herausschraubt), leuchtet das zweite 








Lämpchen weiter/erlischt auch das zweite Lämpchen. 




Die Elektrogeräte des Haushalts sind parallel geschaltet/in Serie geschaltet.
· Ergänze jeweils den fehlenden Fachbegriff und nenne (mindestens) zwei Beispiele:

a) Stoffe, die den elektrischen Strom nicht leiten, heißen elektrische Nichtleiter oder Isolatoren.



Beispiele für solche Stoffe sind __________________________________.

b)
Flüssigkeiten, die den elektrischen Strom leiten, heißen _____________________.



Beispiele für solche Flüssigkeiten sind ______________________ .
Zu den Lösungen S. 16
Grunderfahrungen mit dem elektrischen Strom/anspruchsvoller
(Pfaffl Rentzsch: Abenteuer Physik, 3 . Klasse, S. 48 – 49)


· Vier Lämpchen sind wie im Schaltbild mit Leitungen verbunden. In vier aufeinander folgenden Versuchen wird jeweils ein Lämpchen aus der Fassung geschraubt: im ersten Versuch das Lämpchen L1, im zweiten Versuch L2 usw. 




Überlege die Auswirkungen auf die restlichen drei eingeschraubten 







Lämpchen!

· Ergänze das Schaltbild so, dass die beiden Lämpchen unabhängig voneinander ein – und ausgeschaltet werden können.


· Ergänze das Schaltbild so, dass die beiden Lämpchen mit einem Schalter gleichzeitig ein – und ausgeschaltet werden können.


· Bei einer Heckenschere müssen zwei Schalter gleichzeitig betätigt werden, um sie in Betrieb zu setzen. Nach welchem Schaltbild sind die beiden Schalter geschaltet? Begründe!

· Das Schaltbild zeigt eine Schaltung mit zwei Wechselschaltern (W1, W2). Beschreibe den Sinn dieser Schaltung an einem praktischen Beispiel!   

Zu den Lösungen S. 17
Elektrische Ladungen – Atommodell/leicht
(Pfaffl Rentzsch: Abenteuer Physik, 3 . Klasse, S. 52 – 55)

· Ergänze:



Elektrisch geladene Teilchen können _____________ oder _____________ geladen sein.

· Streiche das Falsche:




Teilchen mit ungleicher Ladung ziehen einander an/stoßen einander ab.



Teilchen mit gleicher Ladung ziehen einander an/stoßen einander ab.
· Atome bestehen Atomkern und Atomhülle:

· Wie ist der Atomkern geladen?
· Wie ist die Atomhülle geladen?
· Wie heißen die Bausteine des Atomkerns? Wie sind sie geladen?

· Wie heißen die Teilchen der Atomhülle? Wie sind sie geladen? 

· Chlor hat die Massenzahl 35 und die Ordnungszahl 17. Beschreibe, wie man sich den Aufbau des Atomkerns eines Chloratoms vorstellt!

· Streiche das Falsche und begründe deine Entscheidung:

Kochsalz ist ein chemisches Element/ist kein chemisches Element.

Eisen ist ein chemisches Element/ist kein chemisches Element
Begründung:

· Der Atomkern des Kohlenstoffatoms hat 6 Protonen. Wie viele Elektronen sind in der Atomhülle eines neutralen Kohlenstoffatoms?

· Wie ist ein Atom geladen, wenn es ein Elektron (oder mehrere Elektronen) aus der Atomhülle abgibt?
· Wie ist ein Atom geladen, wenn es ein Elektron (oder mehrere Elektronen) zusätzlich in die Atomhülle aufnimmt?
· Wie nennt man Atome mit positiver Ladung?
· Wie nennt man Atome mit negativer Ladung?
Zu den Lösungen S. 18
Elektrische Ladungen – Atommodell/anspruchsvoller

(Pfaffl Rentzsch: Abenteuer Physik, 3 . Klasse, S. 52 – 55)

· Du reibst ein Kunststofflineal an deinem Pullover und näherst das geriebene Lineal kleinen Papierstückchen. Was beobachtest du? Begründe deine Beobachtung!


· Zwei Hartgummistäbe werden mit einem Fell gerieben. Danach wird der eine Stab auf eine empfindliche Digitalwaage gelegt, der andere Stab wird diesem von oben her genähert (Siehe Abbildung!). Wie verändert sich die Anzeige der Digitalwaage? Begründe!

· Warum „explodiert“ ein Atomkern nicht, obwohl zwischen den positiv geladenen Protonen abstoßende elektrische Kräfte wirken? 

· Wasser ist eines der „vier Elementen“ des Altertums. Ist es auch ein chemisches Element? Deine Begründung kann sehr einfach, aber unwiderlegbar sein!
· Das Element Kohlenstoff hat die Ordnungszahl 6. Wie viele Elektronen sind in der Atomhülle eines neutralen Kohlenstoffatoms?
· Beschrifte den Pfeil und das leere Kästchen mit Fachbegriffen:


Zu den Lösungen S. 19
Modelle zur Stromleitung - Elektrolyse/leicht

(Pfaffl Rentzsch: Abenteuer Physik, 3 . Klasse, S. 55 – 58)

· Entscheide: Metalle leiten den elektrischen Strom/leiten den elektrischen Strom nicht.
· Wie heißen die Teilchen, die in einem Metalldraht frei beweglich sind?

· Wie sind diese Teilchen geladen?

· Zu welchem Pol der Stromquelle bewegen sie sich?
· Wie heißen die Teilchen, die in einer Kochsalzlösung frei beweglich sind und welche elektrische Ladung haben sie?
· Ergänze: Wenn man ein Salzlösung mit den Polen einer Stromquelle verbindet, bewegen sich die ___________________ zum Minuspol der Stromquelle und die negativ geladenen Ionen zum Pluspol der Stromquelle.

· Wie heißt der Fachausdruck für die kleinsten Wasserteilchen?

· Entscheide: Die kleinsten Wasserteilchen sind elektrisch geladen/elektrisch neutral. Deswegen kann in reinem (destilliertem) Wasser Strom fließen/kein Strom fließen. 
· Wie heißt der Vorgang, bei dem durch Zufuhr elektrischer Energie aus Salzlösungen neue Stoffe gewonnen werden?

· Nenne (mindestens) ein Beispiel für die Anwendung dieses Verfahrens!

Zu den Lösungen S. 20
Modelle zur Stromleitung - Elektrolyse/anspruchsvoller

(Pfaffl Rentzsch: Abenteuer Physik, 3 . Klasse, S. 55 – 58)

· Kreuze die richtige Behauptung an: Wenn ein Metalldraht mit den Polen der Stromquelle verbunden wird, bewegen sich in dem Metalldraht …
· keine Ladungsträger

· alle Elektronen der Atomhüllen auf den Minuspol der Stromquelle zu.

· alle Elektronen der Atomhüllen auf den Pluspol der Stromquelle zu.

· nur ein bis zwei Elektronen aus jeder Atomhülle auf den Minuspol der Stromquelle zu.

· nur ein bis zwei Elektronen aus jeder Atomhülle auf den Pluspol der Stromquelle zu. 

· die Atomkerne

· die Metall – Ionen auf den Pluspol der Stromquelle zu.

· die Metall – Ionen auf den Minuspol der Stromquelle zu

· Leitet festes Kochsalz den elektrischen Strom? Begründe deine Behauptung!
· Kreuze die richtige Behauptung an: Wenn durch eine Kochsalzlösung Strom fließt, bewegen sich…

· ausschließlich Elektronen.

· ausschließlich Atomkerne.

· nur positiv geladene Ionen.

· nur negativ geladene Ionen.

· sowohl positiv geladene Ionen als auch negativ geladene Ionen.


· Die Abbildung zeigt ein kleinstes Wasserteilchen.
· Schreib in die leeren Kästchen die Elementsymbole!

· Wie heißen diese Elemente?

Ergänze und entscheide: Die drei neutralen Atome verbinden sich zu einem elektrisch neutralen __________. Deswegen ist chemisch reines Wasser ein elektrischer Leiter/ein Isolator.
· Du willst eine 10 – Cent - Münze verkupfern. (Anmerkung: Die Elektroden der Abbildung sind leitend mit der Stromquelle verbunden)
Welcher Elektrolyt ist dafür geeignet?

Ergänze in der Zeichnung die fehlende Bezeichnung für die Pole der Stromquelle und begründe deine Entscheidung!
Zu den Lösungen S. 21
Spannung erzeugen – Spannung messen - galvanische Zellen/ leicht
(Pfaffl Rentzsch: Abenteuer Physik, 3 . Klasse, S. 60 – 63)

· Entscheide: 
· Um elektrische Spannung zu erzeugen, ist Kraft/Energie erforderlich.

· Stromquellen erzeugen elektrische Spannung, indem sie elektrische Ladungen trennen oder verschieben/elektrische Ladungen erzeugen.

· Ergänze jeweils die Energieform, die die folgenden Stromquellen zur Erzeugung elektrischer Spannung nützen?

· Solarzellen nützen die _______________.
· Batterien nützen die _________________.
· Fahrraddynamos und Generatoren nützen die ________________________________________.
· Elektrische Spannung besteht zwischen ungleich geladenen Polen einer Stromquelle. 
Ergänze: Der Pol mit dem „Elektronenüberschuss“ heißt __________, der Pol mit dem „Elektronenmangel“ heißt _______________.
· Wie heißt die Maßeinheit für die elektrische Spannung?

· a)
Wie heißt das Messgerät zum Messen der elektrischen Spannung?  




b)
Zeichne das Schaltsymbol: 
· Ab welchem Wert kann elektrische Spannung lebensgefährlich sein?

· In welcher Abbildung ist eine galvanische Zelle dargestellt? Begründe!

· Entscheide;

Im Versuchsaufbau A misst man eine Spannung / keine Spannung.
Im Versuchsaufbau B misst man eine Spannung / keine Spannung.

Im Versuchsaufbau C misst man eine Spannung / keine Spannung.

Im Versuchsaufbau D misst man eine Spannung / keine Spannung.

· Wie heißen wieder aufladbare galvanische Zellen?

· Welche Energieumwandlung findet beim Aufladen statt?

· Welche Energieumwandlung findet beim Entladen statt? 
Zu den Lösungen S. 22
Spannung erzeugen – Spannung messen – galvanische Zellen/ anspruchsvoller

(Pfaffl Rentzsch: Abenteuer Physik, 3 . Klasse, S. 60 – 63)

· Bei der folgenden Auswahlaufgabe gibt es richtige und falsche Behauptungen. Kreuze die richtigen Behauptungen an: 




Stromquellen…

· erzeugen elektrische Spannung, indem sie elektrische Ladungen erzeugen.
· erzeugen elektrische Spannung, indem sie elektrische Ladungen verschieben oder trennen.

· haben zwei ungleich geladene Pole, zwischen denen elektrische Spannung herrscht.

· haben zwei gleich geladene Pole, zwischen denen elektrische Spannung herrscht.
· haben ausschließlich einen Pol mit Elektronenüberschuss, den so genannten Pluspol. 

· haben ausschließlich einen Pol mit Elektronenüberschuss, den so genannten Minuspol.

· haben ausschließlich einen Pol mit Elektronenmangel, den so genannten Pluspol. 

· haben ausschließlich einen Pol mit Elektronenmangel, den so genannten Pluspol.

· haben einen Pol mit Elektronenüberschuss, den Minuspol -  und einen Pol mit Elektronenmangel, den Pluspol. 

· haben einen Pol mit Elektronenüberschuss, den Pluspol -  und einen Pol mit Elektronenmangel, den Minuspol.

· Die Abbildung zeigt 4 Schaltbilder (A, B, C, D). In welchen Schaltbildern ist das Messen der Spannung richtig dargestellt?
Zu den Lösungen S. 23
Stromstärke – „Stromverbrauch“/leicht

(Pfaffl Rentzsch: Abenteuer Physik, 3 . Klasse, S. 68 – 69)

· Wie heißt die Maßeinheit für die elektrische Stromstärke?

· a)
Wie heißt das Messgerät zum Messen der elektrischen Stromstärke?  




b)
Zeichne das Schaltsymbol für dieses Messgerät: 


· Ergänze die fehlende Stromstärke I2!
	1
	Die Batterie …
	
	
	A
	transportiert die elektrische Energie zum Glühlämpchen.

	
	
	
	
	
	

	2
	Der elektrische Strom …
	
	
	B
	wandelt elektrische Energie in Licht – und Wärmeenergie um.

	
	
	
	
	
	

	3
	Das Glühlämpchen …
	
	
	C
	wandelt chemische Energie in elektrische Energie um.


· „ Der Stromverbrauch muss gesenkt werden.“ 




Entscheide: Dieser Satz ist aus physikalischer Sicht richtig/falsch. 




Begründe deine Entscheidung mithilfe der vorangegangenen Aufgabe!

· a)
Ordne die rechts stehenden 





Texte den linken zu, indem du 



die entsprechenden Buchstaben 


in das grau unterlegte Feld 





schreibst. 




b)
Die Abbildung zeigt die 

















Energieumwandlungen in einem 











Stromkreis aus einer Batterie und einem 






Lämpchen. -  Schreib die fett gedruckten 




Begriffe der Zuordnungsübung aus 









Aufgabe a) in die Pfeile der Abbildung!

· a)
Nenne (mindestens) ein Beispiel für ein Elektrogerät, das elektrische Energie in Wärmeenergie 









umwandelt!




b)
Nenne (mindestens) ein Beispiel für ein Elektrogerät, das elektrische Energie in Bewegungsenergie 









umwandelt. 

Zu den Lösungen S. 24
Stromstärke – „Stromverbrauch“/anspruchsvoller

(Pfaffl Rentzsch: Abenteuer Physik, 3 . Klasse, S. 68 – 69)


· Die Abbildung zeigt eine Parallelschaltung aus zwei Lämpchen. 




Gemessen werden folgende Stromstärken: I1 = 150 mA, I2 = 100 mA




Wie viele Milliampere (mA) betragen I3 und I4?

· Ergänze die fehlenden Zahlen:



2,3 
A = 
________ mA




___ A = 
500 mA

· Die Abbildung zeigt einen Stromkreis mit einer Kochsalzlösung als Elektrolyten. 




Im Leitungsdraht bewegen sich 



unvorstellbar viele Elektronen. 



Die Anzahl dieser Elektronen 




bezeichnen wir mit x.




Wie viele positiv geladene 






Natrium – Ionen bewegen sich 



im Elektrolyt?




____________



Wie viele negativ geladene Chlorid – Ionen bewegen sich im Elektrolyt? 



__________
· Wenn in einem Stromkreis die Stromstärke 1 A beträgt, fließen etwa 6 000 000 000 000 000 000 Elektronen pro Sekunde durch den Leiterquerschnitt. 



Berechne, wie viele Jahre die Weltbevölkerung ( ≈ 6 Milliarden) zum Zählen der Elektronen brauchen 






würde, wenn jeder Bewohner der Erde pro Sekunde 3 Elektronen zählen kann.
Zu den Lösungen S. 25
Der elektrische Widerstand/leicht

(Pfaffl Rentzsch: Abenteuer Physik, 3 . Klasse, S. 70 – 71)

· Wie heißt die Maßeinheit für den elektrischen Widerstand?

· In den Abb. A, B und C sind „Draht 1“ und „Draht 2“  jeweils aus dem gleichen Material. - Welcher Draht hat den größeren Widerstand …
· in Abbildung A? 



Begründung: 

· in Abbildung B? 



Begründung: 

· in Abbildung C? 



Begründung: 

· Welcher Draht hat den größeren Widerstand in Abbildung D?
· Ergänze: Je größer der elektrische Widerstand ist, desto ____________ ist die Stromstärke.


· Die Lämpchen in den beiden Schaltungen und die Spannungen der Stromquellen sind gleich. In welcher Schaltung misst man die geringere Stromstärke? Begründe!
Zu den Lösungen S. 26
Der elektrische Widerstand/anspruchsvoller

(Pfaffl Rentzsch: Abenteuer Physik, 3 . Klasse, S. 70 – 71)

	Material
	Schmelzpunkt 

	Eisen
	1535 °C

	Wolfram
	3422 °C


Verwende zur Lösung der Aufgaben die folgenden Tabellen!

	Material
	Widerstand bei 1m Länge

und 1mm2 Querschnittsfläche

(bei 20 °C)

	Kupfer
	0,0178 Ω

	Eisen
	0,1 Ω

	Wolfram
	0,056 Ω

	Material
	Zunahme des Widerstands pro °C 

	Eisen
	0,0056 Ω

	Wolfram
	0,0041 Ω


· Berechne den Widerstandswert eines Kupferdrahts, …



a) von 10 m Länge und 1 mm2 Querschnittsfläche




b)
von 1 m Länge und 10 mm2 Querschnittsfläche




c) Wie lang müsste der Kupferdraht aus Aufgabe b sein, wenn sein Widerstand 1,78 Ω betragen soll?

· Der Wolframdraht einer Glühlampe ist 62 cm lang und hat im kalten Zustand (20 °C) einen Widerstand von 69 Ω. - Berechne seine Querschnittsfläche! (Falls aus dem Mathematikunterricht bekannt: Berechne seinen Durchmesser)

· Ein Eisendraht mit 50 cm Länge und 0,5 mm2 Querschnittsfläche wird gleichmäßig von 20 °C auf 800 °C erhitzt. – Berechne den Widerstandswert des kalten und des heißen Eisendrahts!




Berechne die Zunahme des Widerstandswerts in Prozent:
· Nenne drei Gründe, warum man für Glühlampen Wolframdrähte und nicht Eisendrähte verwendet!
Zu den Lösungen S. 27
Ohmsches Gesetz/leicht

(Pfaffl Rentzsch: Abenteuer Physik, 3 . Klasse, S. 73)

· Ergänze:



Das ohmsche Gesetz zeigt den Zusammenhang zwischen ___________________________________.

· Ergänze in den leeren Textfeldern jeweils die Formel (U ist die Spannung, I die Stromstärke, R der Widerstand):




R = 







I = 






U = 

· Berechne die fehlenden Werte mit dem ohmschen Gesetz:

Zu den Lösungen S. 28
 Ohmsches Gesetz/anspruchsvoller

(Pfaffl Rentzsch: Abenteuer Physik, 3 . Klasse, S. 73)

· Der Widerstand eines 1 m langen Konstantandrahts mit 1 mm2 Querschnittsfläche beträgt 0,056 Ω.



Der Wolframdraht einer Glühlampe ist 62 cm lang und hat eine Querschnittsfläche von ungefähr 



0,0005 mm2 (Durchmesser des Drahts: 0,024 mm!). 



a)
Berechne den Widerstand des Drahts bei 20 °C (Zimmertemperatur)!



b)
Der Widerstand des Drahts nimmt pro °C um 0,0041 Ω zu. Der glühende Draht hat eine Temperatur von 





etwa 2 200 °C. – Berechne den Widerstand des heißen Drahts!



c)
Die Glühlampe ist an 230 V angeschlossen. - Berechne die Stromstärke im Moment des Einschaltens (den 




Einschaltstrom) 




d)
Berechne die Stromstärke, wenn die Glühlampe leuchtet (U = 230 V).



e)
Berechne die Zunahme der Stromstärke in Prozent:




f)
Begründe, warum der Glühdraht oft im Moment des Einschaltens „durchbrennt“!

· In einem Stromkreis werden die Spannung und der Widerstand verdoppelt. Was kannst du über die Stromstärke aussagen?
· Löse die folgenden Aufgaben mithilfe der Abbildungen A, B, C!

a) Berechne und ergänze den Widerstandswert R in Abbildung A!

b) In der Parallelschaltung nach Abb. B ist R1 = R2 = R (= 



Widerstandswert aus Aufgabe a!) – Ergänze die 








Widerstandswerte R1, R2, die Teilstromstärken I1, I2 und 


die Gesamtstromstärke Ig. 

c) In einem einfachen Stromkreis nach Abb. C fließt Strom 


mit der Stromstärke Ig wie in Aufgabe b. - Ergänze Ig. - 



Berechne und ergänze den Wert des Widerstands Rg. 

d) Vergleiche Rg mit R1 (= R2) 

e) Du hast eine Parallelschaltung mit 3 gleichen 










Widerständen R1 = R2 = R3 = 90 Ω gebaut. Durch welchen Gesamtwiderstand Rg könntest du diese 3 








Widerstände in einem einfachen Stromkreis ersetzen? 

Zu den Lösungen S. 29
Elektrische Leistung und Arbeit - Wirkungsgrad/leicht
(Pfaffl Rentzsch: Abenteuer Physik, 3 . Klasse, S. 82 - 85)

· Elektromotor A und Elektromotor B verrichten die gleiche Arbeit.




Elektromotor A braucht für diese Arbeit 6 Sekunden, Elektromotor B nur 3 Sekunden. 



a) Welcher der beiden Motoren hat die größere Leistung?




b)
Ergänze: Die Leistung des Elektromotors B ist _________ so groß wie die des Elektromotors A.
· Zeige dein Formelwissen:




a) Ergänze die folgende Formel:




b) Welche Formel ergibt sich aus Aufgabe a für die Berechnung der Arbeit?






Arbeit = ________________
· Der „Stromzähler“ misst die elektrische Arbeit (den Energieverbrauch) in kWh. Schreib diese Maßangabe als Wort!

· Ergänze das fehlende Maß: 1 kWh = 1000 _____
· Die Glühlampe einer Wohnraumbeleuchtung mit der Leistung 100 ______ ist 10 Stunden eingeschaltet.





Ergänze das fehlende Maß für die Leistung und berechne die elektrische Arbeit (den Energieverbrauch)!

· Eine Glühlampe wandelt etwa 5 % der zugeführten elektrischen Energie (= 100%) in Licht und 95 % in nutzlose Wärmeenergie um. Eine Sparlampe wandelt etwa 20 % der zugeführten elektrischen Energie (= 100%) in Licht um und „ nur“ 80 % in Wärme.



a)
Welche Lampe nützt die Energie besser?




b)
Wie hoch ist der Wirkungsgrad der Glühlampe?

c) Wie hoch ist der Wirkungsgrad der Sparlampe?

Zu den Lösungen S. 30
Elektrische Leistung und Arbeit - Wirkungsgrad/anspruchsvoller

(Pfaffl Rentzsch: Abenteuer Physik, 3 . Klasse, S. 82 - 85)

· Du kennst von einem Stromkreis die Spannung (U) und die Stromstärke (I). Nach welcher Formel berechnest du die Leistung (P)?

· In einer Aufgabe sind die Arbeit (W)  und die Zeit (t) gegeben, die man für diese Arbeit braucht. 



a)
Mit welcher Formel berechnest du die Leistung (P)?




b)
Forme die Formel von Aufgabe a nach W um!

· Berechne die Stromstärke (I), die durch die Glühwendel einer Glühlampe mit der Leistung P =100 W fließt! (U = 230 V)

· Mit einer Kilowattstunde kann man etwa 5 Stunden fernsehen. Welche Leistung (in W) hat der Fernsehapparat?

· Brauchwasser kann mit Sonnenkollektoren erwärmt werden, ohne dabei das Treibhausgas CO2 zu produzieren. Berechne den notwendigen Flächeninhalt eines Flachkollektors pro Person für die Monate März bis Oktober aus folgenden Angaben:

· Mittlere Sonneneinstrahlung pro Quadratmeter und Tag in den Monaten März bis Oktober: 4 kWh 

· Brauchwasserbedarf pro Person und Tag: 100 Liter (100 kg)

· Wassererwärmung von 10°C auf 45°C
· Für die Erwärmung von 1 kg Wasser um 1 °C sind 4,2 kJ Energie erforderlich.

· Wirkungsgrad des Kollektors: 50%
· Ein Wasserkocher hat 2200 Watt (W) Leistung. Nach 3 Minuten siedet 1 kg (≈1 Liter) Wasser, das man mit 20 ° C in den Kocher geleert hat (Siedetemperatur: 100 °C).



a) Um ein 1 kg Wasser um 1 °C zu erwärmen sind 4,2 kJ (Kilojoule) Energie erforderlich. – Berechne, 








welche Energie erforderlich ist, um das Wasser von 20 °C auf 100 ° C zu erwärmen.  




b) Berechne die elektrische Arbeit (den Energieverbrauch) des Tauchsieders nach einer Betriebszeit von 3 






Minuten! Rechne das Ergebnis in kJ um!




c)
Gib den Wirkungsgrad des Tauchsieders in % an!

Zu den Lösungen S. 31
Gefahren des elektrischen Stroms/leicht

(Pfaffl Rentzsch: Abenteuer Physik, 3 . Klasse, S. 88 - 91)

· In welchen Gefahrensituationen unterbrechen Schmelzsicherungen und Leitungsschutzschalter („Sicherungsautomaten“) den Stromkreis? 
· Welche Sicherheitseinrichtung unterbricht den Stromkreis bei Lebensgefahr?

· Wie groß ist die Spannung…
· zwischen dem Außenleiter und dem Neutralleiter?

· zwischen dem Neutralleiter und dem Schutzleiter?

· zwischen dem Außenleiter und dem Schutzleiter?
· Die Farben der Leiter:

· Welche Farbe ist für den Neutralleiter festgelegt?

· Woran erkennt man den Schutzleiter?

· Nenne drei mögliche Farben des Außenleiters!

· Was bedeutet die Abkürzung Schukostecker?

· Entscheide: Elektrogehäuse mit einem Metallgehäuse müssen/müssen nicht mit einem Schukostecker angeschlossen werden.
· Skizziere in dem leeren Feld das Zeichen, an dem man erkennt, dass man zum Anschluss dieses Geräts keinen Schukostecker braucht.
Zu den Lösungen S. 32
Gefahren des elektrischen Stroms/anspruchsvoller

(Pfaffl Rentzsch: Abenteuer Physik, 3 . Klasse, S. 88 - 91)

· Kurzschluss?

a) Ergänze: Ein Kurzschluss tritt auf in den Schaltungen ___________.
b) Kennzeichne die Leitung (die Leitungen) farbig, die den Kurzschluss verursacht (verursachen).

c) Streiche in der folgenden Tabelle jeweils die falsche Behauptung:

	Schaltung 
	L1
	L2
	L3

	Schaltung A
	leuchtet/

leuchtet nicht
	
	

	Schaltung B
	leuchtet/

leuchtet nicht
	
	

	Schaltung C
	leuchtet/

leuchtet nicht
	
	

	Schaltung D
	leuchtet/

leuchtet nicht
	leuchtet/

leuchtet nicht
	

	Schaltung E
	leuchtet/

leuchtet nicht
	leuchtet/

leuchtet nicht
	leuchtet/

leuchtet nicht



· Die Bohrmaschine ist eingeschaltet, der Elektrospeicher heizt gerade auf. 




Der Leitungsschutzschalter (die „Sicherung“) 


„verträgt“ 16 A. Unterbricht der 











Leitungsschutzschalter den Stromkreis, 






wenn du zusätzlich deine Haare föhnen 






willst? Begründe deine Lösung rechnerisch! 




(Hinweis: P = U*I)
· Wie heißt die Sicherheitseinrichtung, die dich vor den Gefahren des elektrischen Stroms durch Gehäuseschluss (und Körperschluss) schützt? Schreib den vollen Namen und die Abkürzung auf!
Vergleiche die Stromstärken I1 und I2!
Zu den Lösungen S. 33
Ortszeit





Temperatur in °C





24 Uhr





18 Uhr





12 Uhr





6 Uhr





40





Aluminium





Eisen





Die beiden Metalle haben 


gleiche Masse, gleich Oberfläche 


und 50 °C „Körpertemperatur“





In beiden Gefäßen ist die 


gleiche Masse Wasser mit 20 °C. 


Die Gefäße sind wärmeisoliert.





A





B





30





20





0





10





Wüste





Ort am 


Ozean





gasförmiger Stoff 





D





12 °C





100 ml





C



































Energieaufnahme























Schmelzen 





fester Stoff 





8 °C





100 ml





B





4 °C





100 ml





A





0 °C





100 ml





W2





W1





Schaltbild A





Schaltbild B





L3





L4





L1





L2





Norden





Süden











Der rechte Würfel hat 8 – fache Volumen, aber nur die … - fache Oberfläche. 





100 g





neutrales Lithiumatom



































Das ist der ______pol





Das ist der ______pol
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D





destilliertes


Wasser





Kupfer





Zink





V





C





Elektrolyt





Kupfer





V





V





V





V





A





B





C





D





Zink





V





B





Elektrolyt





Zink





Zink





V





A





destilliertes


Wasser





Zink





Zink





V





Abbildung D





I2 = 2 A





A





I1 = 2 A





Kochsalzlösung





Eisen





Kupfer

















Flamme





Abbildung C





Draht 2





Draht 1





Abbildung B





Draht 2





Draht 1











Abbildung A





Draht 2





Draht 1











A





























Kohleelektrode











Erinnere dich: Die Bausteine des Kochsalzes sind positiv geladene Natrium – Ionen und negativ geladene Chlorid Ionen.








negativ geladenes Chlorid - Ion





positiv geladenes Natrium - Ion





I3





A





Schaltung A





I5





Schaltung B





Kohleelektrode





A





I4





A





I2





I1





A





A





R = 20 Ω





A





A























A





I = ……… 0,5 A





U = 10 V





V





A





I =  2 A





R = 10 Ω





U = ……20 V





V





A





I =  2 A





U = 100 V





V





R = ……50 Ω





Ig =  …….. 





Abb. C





A





U = 4,2 V





V





Rg = ……..





Abb. B





Ig =  ………. 





A





A





A





I2 =  …….





R2 = ……..





U = 4,2 V





V





I1 =  ……..





R1 = ……..





Abb. A





A





U = 4,2 V





V





I =  70 mA





R = …….





Arbeit





Zeit











 = 





Schaltung D





Schaltung C





Schaltung B





Schaltung A





Leitungsschutz- schalter: 16 A





L2





L3





L1





L2





L1





L1





L1





L1





Schaltung E





Haarföhn: 


1500 W





Elektrospeicher: 1250 W





Bohrmaschine: 600 W





~ 230 V
































Isolationsfehler!!!





Heizplatte





Neutralleiter





Außenleiter





????





Schutzleiter





I1(





 (I2














